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(Strafzahlungen	belaufen	sich	auf	mehrere	Milliarden	Dollar):	
Für	die	Links	zu	den	Straftaten	danke	ich	„Impfgeflüster“	https://t.me/Impfgefluester/184	
	
https://healthfreedomdefense.org/the-story-of-pfizer-inc-a-case-study-in-pharmaceutical-empire-and-
corporate-corruption/	
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Freedom	Defense	Fund	
	
https://www.justice.gov/archive/atr/public/press_releases/1999/2567.htm	
U.S.	PHARMACEUTICAL	GIANT	AGREES	TO	PAY	CRIMINAL	FINES	FOR	
PARTICIPATING	IN	TWO	INTERNATIONAL	FOOD	ADDITIVES	CONSPIRACIES	
Pfizer	Inc.	Agrees	to	Pay	Criminal	Fines	Totaling	$20	Million,	Dep.	of	Justice,	19.	JULI	1999	
US-amerikanischer	Pharmariese	(Pfizer)	erklärt	sich	bereit,	Geldstrafen	für	die	Beteiligung	an	zwei	
internationalen	Verschwörungen	zu	Lebensmittelzusatzstoffen	zu	zahlen	
Pfizer	Inc.	stimmt	der	Zahlung	von	Strafen	in	Höhe	von	insgesamt	20	Millionen	US-Dollar	zu	
	
https://www.washingtonpost.com/wp-dyn/content/article/2009/07/30/AR2009073001847.html	
Pfizer	to	Pay	$75	Million	to	Settle	Nigerian	Trovan	Drug-Testing	Suit,	Joe	Stephens,	Washington	Post	Staff	
Writer,	July	31,	2009	
Pfizer	zahlt	75	Millionen	US-Dollar	zur	Beilegung	der	Drogentestklage	gegen	Trovan	in	Nigeria	
	
https://www.justice.gov/archive/opa/pr/2002/October/02_civ_622.htm	
DRUG	GIANT	PFIZER	&	TWO	SUBSIDIARIES	TO	PAY	$49	MILLION	FOR	DEFRAUDING	DRUG	MEDICAID	REBATE	
PROGRAM,	Dep.	Of	Justice,	28.	OKTOBER	2002	
Der	Arzneimittelriese	Pfizer	und	zwei	Tochtergesellschaften	zahlen	49	Millionen	US-Dollar	
für	betrügerisches	Medicaid-Rabattprogramm	
	
https://topclassactions.com/lawsuit-settlements/prescription/pfizer-s-6-million-zithromax-settlement/	
Im	Jahr	2003	zahlte	Pfizer	6	Millionen	US-Dollar	für	einen	Vergleich	mit	19	Staaten,	die	dem	Unternehmen	
vorwarfen,	mit	irreführender	Werbung	für	das	Antibiotikum	Zithromax	(auch	Z-Pak	genannt)	zu	werben,	das	
gegen	Ohrenentzündungen	bei	Kindern	eingesetzt	wird.	Es	wurde	behauptet,	dass	Pfizer	„den	Nutzen	und	die	
Wirksamkeit	von	Zithromax	im	Vergleich	zu	anderen	vergleichbaren	Antibiotika	überbewertet“	habe.	
	
https://www.nytimes.com/2004/07/03/business/60-million-deal-in-pfizer-suit.html	
Im	Jahr	2004	stimmte	Pfizer	einem	Vergleich	in	Höhe	von	60	Millionen	US-Dollar	in	einer	Sammelklage	zu,	die	
von	Anwendern	eines	von	Warner-Lambert	entwickelten	Diabetikermedikaments	eingereicht	worden	war,	das	
Pfizer	im	Jahr	2000	übernommen	hatte.	Das	Medikament	Rezulin	war	vom	Markt	genommen	worden,	
nachdem	zahlreiche	Patienten	an	akutem	Leberversagen	gestorben	waren.	
	
https://www.sfgate.com/business/article/Huge-penalty-in-drug-fraud-Pfizer-settles-2759293.php	
https://communitycatalyst.org/posts/jury-finds-pfizer-committed-fraud-and-racketeering-through-off-label-
neurontin-promotions-awards-142-million-pal/	
Hohe	Strafe	wegen	Drogenbetrugs	/	Pfizer	regelt	Strafverfahren	im	Zusammenhang	mit	der	Off-Label-Werbung	
von	Neurontin.	Im	Jahr	2010	kam	eine	Bundesjury	schließlich	zu	dem	Schluss,	dass	Pfizer	bei	der	Vermarktung	
von	Neurontin	Erpressungsbetrug	begangen	habe	;	Der	Richter	in	dem	Fall	verurteilte	das	Unternehmen	
daraufhin	zur	Zahlung	von	Schadensersatz	in	Höhe	von	142	Millionen	US-Dollar.	
	
https://www.reuters.com/article/us-pfizer-bextra-idUSTRE49G43220081017	
17.	Oktober,	2008	–	NEW	YORK	(Reuters)	–	Pfizer	Inc	gab	am	Freitag	bekannt,	dass	es	894	Millionen	US-Dollar	
zahlen	will,	um	Klagen	beizulegen,	in	denen	behauptet	wird,	dass	das	vom	Markt	genommene	Schmerzmittel	
Bextra	und	das	weit	verbreitete	Arthritismedikament	Celebrex	US-Patienten	geschadet	und	Verbraucher	
betrogen	haben.		
	



https://www.justice.gov/opa/pr/justice-department-announces-largest-health-care-fraud-settlement-its-
history	
Pfizer	zahlt	2,3	Milliarden	US-Dollar	für	betrügerisches	Marketing		
	
https://web.archive.org/web/20210204064421/https:/www.nytimes.com/2010/04/01/business/01payments.
html	
Pfizer	gibt	Einzelheiten	zu	Zahlungen	an	Ärzte	bekannt	Im	Jahr	2010	berichtete	die	New	York	Times	über	Pfizers	
Eingeständnis,	dass	das	Unternehmen	in	den	letzten	sechs	Monaten	des	Jahres	2009	etwa	20	Millionen	US-
Dollar	an	4.500	Ärzte	und	andere	medizinische	Fachkräfte	für	die	Beratung	und	Vorträge	in	seinem	Namen	
gezahlt	habe.	Die	Times	erwähnte	auch,	dass	Pfizer	im	gleichen	Zeitraum	„15,3	Millionen	US-Dollar	an	250	
akademische	medizinische	Zentren	und	andere	Forschungsgruppen	für	klinische	Studien	gezahlt	habe“.	
	
https://www.justice.gov/opa/pr/pfizer-pay-145-million-illegal-marketing-drug-detrol	
2011	Pfizer	zahlt	14,5	Millionen	US-Dollar	für	die	illegale	Vermarktung	des	Arzneimittels	Detrol	
	
https://www.sec.gov/news/press-release/2012-2012-152htm	
Im	Jahr	2012	gab	die	US-Börsenaufsichtsbehörde	(Securities	and	Exchange	Commission)	bekannt,	dass	sie	mit	
Pfizer	eine	Einigung	über	45	Millionen	US-Dollar	erzielt	hatte,	um	den	Vorwurf	zu	klären,	dass	seine	
Tochtergesellschaften	ausländische	Ärzte	und	andere	medizinische	Fachkräfte	bestochen	hätten.	
	
https://healthfreedomdefense.org/the-story-of-pfizer-inc-a-case-study-in-pharmaceutical-empire-and-
corporate-corruption/	
Chronologie	der	Pfizer	Gerichtsverfahren	
	
https://www.beckershospitalreview.com/pharmacy/pfizer-s-covid-19-vaccine-becomes-highest-selling-
pharmaceutical-in-history.html	
Der	COVID-19-Impfstoff	von	Pfizer	wird	zum	meistverkauften	Arzneimittel	der	Geschichte	
9.	Februar	2022	
	
https://s28.q4cdn.com/781576035/files/doc_financials/2022/q4/Q4-2022-PFE-Earnings-Release.pdf	
Als	die	Einnahmen	des	Pharmaunternehmens	im	Jahr	2022	mit	100,3	Milliarden	US-Dollar	ein	Allzeithoch	in	
einem	Jahr	erreichten,	machten	die	Verkäufe	von	COVID-19-Impfstoffen	fast	38	Prozent	dieser	Einnahmen	aus.	
	
https://www.bmj.com/content/375/bmj.n2635	
Covid-19:	Forscher	gibt	Hinweise	auf	Datenintegritätsprobleme	im	Impfstoffversuch	von	Pfizer	
(Veröffentlicht	am	2.	November	2021)	
	
https://aaronsiri.substack.com/p/fda-buries-data-on-seriously-injured?s=r	
FDA	vergräbt	Daten	zu	schwerverletztem	Kind	in	klinischer	Covid-19-Studie	von	Pfizer	FDA	Buries	Data	on	
Seriously	Injured	Child	in	Pfizer’s	Covid-19	Clinical	Trial	
	
https://www.thelancet.com/journals/lanmic/article/PIIS2666-5247(21)00069-0/fulltext	
COVID-19	vaccine	efficacy	and	effectiveness—the	elephant	(not)	in	the	room.	Published:	April	20,	2021		
	
https://onlinelibrary.wiley.com/doi/full/10.1111/eci.13998	
Batch-dependent	safety	of	the	BNT162b2	mRNA	COVID-19	vaccine,	European	Journal	of	Clinical	Investigation,	
Schmeling	et	al,	30.03.2021	
	
https://floridahealthcovid19.gov/wp-content/uploads/2023/09/20230913-booster-guidance-final.pdf	
„Der	Direktor	des	öffentlichen	Gesundheitsdienstes	des	Bundesstaates	rät	Menschen	unter	65	Jahren	von	einer	
Auffrischung-Impfung	gegen	Covid-19	ab“	heißt	es	ausdrücklich	im	kürzlich	veröffentlichten	„Leitfaden	für	
Covid-19-Booster“	des	Bundesstaates	Florida.	Das	FDOH	spricht	deutliche	Zweifel	an	der	Sicherheit	und	
Wirksamkeit	der	neuen	Impfstoffe	aus,	da	die	letzten	„Zulassungen	ohne	aussagekräftige	klinische	Booster-
Studien“	und	ohne	Tests	am	menschlichen	Organismus	erteilt	wurden.	
	


